
BÜRGERSERVICE
�  Abfuhr Gelber Sack
Dienstag, 9. Juni 
GS 1 … 7 = Kernstadt und 
Ortsteile

�  Abfuhr Papiertonne
Freitag, 5. Juni 
PT 3 + 4 + 6 + 7 = Kernstadt 
östlich der Gartenstraße,  
nördlich der Friedhofstraße, 
Kogenäcker, Rosslauf,  
Hesselbühl und Aach-Linz
Samstag, 6. Juni 
PT 1 + 2 + 5 = Restliche Kern-
stadt, Ortsteile außer Aach-Linz

Öffnungszeiten
�  Bürgerzentrum und 

KFZ-Zulassungsstelle
Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 … 16 Uhr 
Donnerstags 8 … 18 Uhr 
Samstags 9 … 12 Uhr

�  Rathaus
Montags … freitags 8 … 12 Uhr 
Dienstags 14 … 16 Uhr 
Donnerstags 14 … 18 Uhr

�  Tourist-Information
Montags … freitags, 9 - 12 Uhr, 
14 … 17 Uhr

�  Waldfreibad
Bei gutem Wetter:  
Täglich 9 … 19.30 Uhr geöffnet 
Mittwochs: ab 6.30 Uhr 
geöffnet 
Bei schlechtem Wetter:  
Täglich 9 … 11 Uhr, 16 … 19 Uhr 
geöffnet

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Pfullendorf und ihrer Stadtteile 
Aach-Linz, Denkingen, Gaisweiler, Großstadelhofen, Mottschieß, Otterswang, Zell a. A.
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DAV eröffnet neue Geschäftsräume   
Pfullendorf/stt … Die Sekti-
on Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein hat eigene Ge-
schäftsräume in der Utten-
gasse eingerichtet. Mit einer 
kleinen Feierstunde und ei-
nem Tag der offenen Tür für 
die Mitglieder wurde die Ge-
schäftsstelle eröffnet.

Knapp 110 000 Euro hat die 
Sektion Pfullendorf im Deut-
schen Alpenverein (DAV) in die 
Hand genommen, um sich ei-
nen lang gehegten Wunsch zu 
erfüllen. Nach knapp sechsmo-
natiger Umbauzeit konnte der 
Verein die neue Geschäftsstel-
le in der Uttengasse eröffnen. 
Nachbarn, Sponsoren und Ver-
treter befreundeter Vereine wa-
ren zu einer kleinen Feierstunde 
eingeladen. Anschließend hat-
ten die Mitglieder Gelegenheit, 
die Räume zu besichtigen und 

gemeinsam mit den Kameraden 
zu feiern. 
Mitten in der Stadt, nämlich 
dort, wo lange Jahre das Sport-
geschäft seinen Sitz hatte, ist 
der DAV nach langer Suche hei-
misch geworden. Der Verein er-
warb am 30. Oktober letzten 
Jahres einen Teil der früheren 
Geschäftsräume. In 600 freiwil-
ligen Stunden und mit Unter-
stützung einiger Handwerks-
betriebe bauten die Mitglieder, 
vor allem die ŒRentnergang• 
des Vereins, die Räume um. 
Sie mauerten eine Trennwand 
hoch, tauschten die unzurei-
chende Heizung gegen moder-
ne Infrarotheizkörper aus, bau-
ten im Untergeschoss neue 
Toiletten ein, strichen Wände, 
erneuerten die Elektrik, instal-
lierten eine Teeküche und ver-
legten Böden. Dazu gibt es eine 
mobile Trennwand, die den mit 

EDV ausgestatteten Empfangs-
bereich vom Besprechungsbe-
reich abtrennt, und in beiden 
Stockwerken jede Menge Re-
gale und Schränke, in denen 
die vielen Ordner, Bücher oder 
Bergausrüstungen des knapp 
1500 Mitglieder starken Ver-
eins Platz “nden. Bisher, so 
sagte Kassenwart Klaus Epple, 
seien diese Dinge bei den Vor-
standsmitgliedern privat einge-
lagert gewesen. ŒAllein bei mir 
21 Ordner mit Rechnungen und 
Belegen•, berichtete er, und 
das Archiv, das sich bei Char-
lotte Zoller be“nde, ziehe auch 
noch um. ŒEin so großer Verein 
braucht eine Anlaufstelle und 
ein zentrales Lager•, sagte Vor-
sitzender Jürgen Heim, dessen 
Dank vor allem den ”eißigen 
Mitgliedern und den Sponsoren 

Fortsetzung auf Seite 2

Bürgermeister Thomas Kugler (links) beglückwünschte Jürgen Heim, den Vorsitzenden der DAV-Ortsgruppe Pfullendorf, zu den neuen Ge-
schäftsräumen des Vereins. Zur Einweihung brachte der Bürgermeister eine blühende Zimmerp”anze mit.  Foto: Anthia Schmitt

Am Alten Spital 5
88630 Pfullendorf · Telefon 07552 7745

jeden
Montag 10% Rabatt

Die neuen
 Modefarben

MY BEATY MY WAY
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galt. ŒWir werden diese Räume 
mit Leben füllen•, informier-
te er, dass künftig Teamsitzun-
gen, Tourenbesprechungen und 
Vorstandstreffen in den neuen 
Räumen statt“nden. Außerdem 
ist die Geschäftsstelle ab sofort 
montags von 16.30 bis 18 Uhr 
und donnerstags von 17 bis 19 
Uhr für Mitglieder und Besu-
cher geöffnet. ŒChapeau, das 
ist eine Superleistung, die von 
Weitblick zeugt•, gratulierte 
Bürgermeister Thomas Kugler 
zu dem Entschluss, eigene Ge-
schäftsräume zu erwerben und 
umzubauen, zumal die Idee ei-
nes Vereinshauses, wie es sich 
einige Vereine gewünscht hät-
ten, mangels geeigneter Räum-
lichkeiten Œnicht von Erfolg ge-
krönt• gewesen sei.

Stadtbücherei

Spannende Lesung
Pfullendorf/hsg - Knapp 50 
Schülerinnen und Schüler der 
Sechslinden-Schule folgten 
der Einladung der Stadtbüche-
rei und freuten sich auf die 
Begegnung mit der bekannten 
Kinder- und Jugendbuchautorin 
Sabine Ludwig. In der Kinder-
literaturszene wird sie sehr 
geschätzt für ihre witzigen und 
skurrilen Kinder- und Jugendbü-
cher, doch in Pfullendorf stellte 
sie den Jugendroman ŒSchwarze 
Häuser• vor, ihren jüngsten und 
vielleicht persönlichsten Titel. 
Die Geschichte basiert auf ihren 
eigenen Kindheitserinnerungen, 
als sie Anfang der sechziger 
Jahre zur Erholung in ein soge-
nanntes Kinderkurheim auf der 
Nordseeinsel Borkum verschickt 

wurde. Dort landete sie damals 
als Zwölfjährige, um - wie viele 
andere unterernährte und blasse 
Großstadtkinder aus einfachen 
Verhältnissen auch - in der 
Natur, an Luft und Sonne einmal 

richtig aufgepäppelt zu werden. 
ŒFür euch mag sich das nun an-
hören wie ein lustiger und aben-
teuerlicher Aufenthalt in einem 
Landschulheim, aber das war 
es ganz und gar nicht•, erklärte 

die Autorin den interessierten 
Fünftklässlern, dass die Heime 
damals meist mit strenger Hand 
und straffem Reglement geführt 
wurden und Heimweh und 
Tränen an der Tagesordnung 
waren. Beklommen und glei-
chermaßen fasziniert lauschten 
die Schüler den Schilderungen 
um die Protagonistin Uli, die 
gemeinsam mit Gleichaltrigen 
den rauen Drill in einem “ktiven 
Kinderkurheim erleiden muss. 
Anschaulich schlüpfte Ludwig 
dabei in die verschiedenen Rol-
len und traf den rüden Ton der 
strengen Erzieherinnen ebenso 
wie die empathischen Stimmen 
der jungen Leidensgenossinnen. 
Dass viel Selbsterlebtes in ihrem 
Buch steckt, demonstrierte 
Ludwig auch anhand eines 
Briefes, den sie vor über 50 
Jahren an ihre Eltern verfasst 
hatte und auf den sie bei der 
Buchrecherche wieder gestoßen 
war. Weil die Briefe damals zen-
siert wurden, hatte sie eine Art 
Geheimcode vereinbart: Ginge 
es ihr gut, würde sie ein Haus 
mit Buntstiften malen. Wenn 
nicht, eins mit Bleistift. ŒMeine 
Briefe waren voll mit diesen 
schwarzen Häusern•, erinnert 
sich die Autorin noch heute an 
das Heimweh, unter dem sie da-

mals litt. Gekonnt entführte die 
erfahrene Jugendbuchautorin 
ihre Zuhörerinnen und Zuhörer 
in eine andere Zeit und ließ sie 
ein Stück düstere Zeitgeschichte 
nachemp“nden. 

Fortsetzung von Seite 1

DAV-Vorsitzender Jürgen Heim führte die Besucher durch die neuen Geschäftsräume, in denen auch viel Stauraum für Vereinsunterlagen 
und Ausrüstungen vorhanden ist.  Foto: Anthia Schmitt

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.

Die Autorin Sabine Ludwig stellte in der Stadtbücherei ihr Jugendbuch »Schwarze Häuser« vor. 
 Foto: Stadt
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Tourist-Information

Fachwerkführungen
Pfullendorf/hsg - Im Rahmen 
des diesjährigen Jubiläums der 
Deutschen Fachwerkstraße 
bietet die Tourist-Information 
Pfullendorf am Samstag, 13. 
Juni, erstmals Führungen durch 
die historische Altstadt zu dem 
Thema Fachwerk an. Pfullendorf 
ist mit seinen wunderschön 
restaurierten Fachwerkhäusern 
und seinem mittelalterlichen 
Flair bereits seit Jahren Mitglied 
der Arbeitsgemeinschaft Deut-
sche Fachwerkstraße. Typisch 
für Süddeutschland ist der 
alemannische Baustil, der auch 
in Pfullendorf vorzu“nden ist. 
Die Teilnehmer lernen während 
der Führung beispielsweise den 
Unterschied zwischen konstruk-
tivem Fachwerk und Sichtfach-
werk kennen und erfahren mehr 
über die Bedeutungen der un-

terschiedlichen Schmuckformen 
an den Häusern. Die Führungen 
beginnen um 10 Uhr und um 14 
Uhr am Marktplatz und enden 
nach etwa eineinhalb Stunden 
am Alten Haus. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Der Kostenbeitrag pro Person 
liegt bei zwei Euro. Die erste 
Regionalstrecke der Deutschen 
Fachwerkstraße wurde 1990 ins 
Leben gerufen. Unter dem Motto 
ŒFachwerk verbindet• tat man 
sich zusammen, um einmalige 
Landschaften, geschichtsträch-
tige Schauplätze und restau-
rierte Denkmale gemeinsam zu 
vermarkten. Heute verläuft die 
Deutsche Fachwerkstraße mit 
3000 Kilometern Länge von der 
Elbe bis zum Bodensee, führt mit 
sechs Regionalstrecken durch 
die Bundesländer Niedersach-
sen, Sachsen-Anhalt, Hessen, 
Thüringen, Bayern und Baden-
Württemberg und zählt rund 
100 Mitgliedsstädte. Sie verbin-

In Pfullendorf gibt es wunderschöne historische Fachwerkhäuser. 
Am 13. Juni bietet die Tourist-Information spezielle Führungen zum 
Thema Fachwerk an.  Foto: Stadt

SPITALFONDS
PFULLENDORF
Öffentliche Bekanntmachung

Spitalfonds Pfullendorf
Der Gemeinderat als Stiftungsorgan des Spitalfonds Pfullendorf hat am 21. Mai 2015 das
Ergebnis der Jahresrechnung 2014 des Spitalfonds Pfullendorf festgestellt:

I. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der
 Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2014

 Verw.-HH Verm.-HH Gesamt-HH
 - 3 - - 3 - - 3 -
 1. Soll-Einnahmen 1.220.676,69 1.290.554,90 2.511.231,59
 2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 230.000,00 230.000,00

 3. Zwischensumme 1.220.676,69 1.520.554,90 2.741.231,59

 4. Ab: Haushaltseinnahmereste
 vom Vorjahr 0,00 349.730,00 349.730,00

 5. Bereinigte Soll-Einnahmen 1.220.676,69 1.170.824,90 2.391.501,59

 6. Soll-Ausgaben 1.220.676,69 1.390.824,90 2.611.501,59
 7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00

 8. Zwischensumme 1.220.676,69 1.390.824,90 2.611.501,59

 9. Ab: Haushaltsausgabereste 
 vom Vorjahr 0,00 220.000,00 220.000,00

10. Bereinigte Soll-Ausgaben 1.220.676,69 1.170.824,90 2.391.501,59

11. Fehlbetrag (Differenz 10. ./. 5.) 0,00 0,00 0,00

Nachrichtlich:
12. Abgänge an
12.1 Haushaltseinnahmereste 0 94.517 94.517
12.2 Haushaltsausgabereste 0 220.000 220.000
13. Überschuss nach § 41, 
 Absatz 3, Satz 2 GemHVO 0 0 0
14. Fehlbetrag nach § 84,
 Absatz 2, GemO 
 vergl.) § 23, Satz 2 GemHVO 0 0 0

II. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der 
 Vermögensrechnung 2014
 Stand 31.12.2013 Stand 31.12.2014
 - 3 - - 3 -A k t i v a
Anlagevermögen 3.032.799,66 3.661.772,32
Forderungen aus lfd. Rechnungen 2.881.545,34 2.279.042,17
Abgrenzung zum Anlagevermögen 220.000,00 220.000,00

S u m m e   Aktiva 6.134.345,00 5.940.814,49

P a s s i v a
Deckungskapital 2.894.563,58 3.315.897,67
Beiträge/Zuschüsse 8.506,08 115.874,65
Schulden 0,00 0,00
Deckungskapital zusammen 2.903.069,66 3.431.772,32

Abgrenzung zum Deckungskapital 349.730,00 230.000,00
Rücklagen 2.575.926,20 2.254.162,80
Verp”ichtungen aus lfd. Rechnungen 305.619,14 24.879,37

S u m m e   Passiva 6.134.345,00 5.940.814,49

Gemäß § 95, Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg wird die Jahresrech-
nung mit Rechenschaftsbericht in der Zeit von Freitag 05.06.2015 bis einschließlich Montag 
15.06.2015 während den Dienststunden auf dem Rathaus, Nebengebäude öffentlich 
ausgelegt. 

Pfullendorf, 22. Mai 2015

gez. … Thomas Kugler -
Bürgermeister und Vorsitzender des Stiftungsrates

Gesucht. Gefunden. Süd“nder.  
 süd“nder.de
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det einen weltweit in Qualität 
und Quantität beispiellosen 
Bestand an Fachwerkbauten 
und reiht diese als touristische 
Highlights zu reizvollen Strecken 
aneinander. Informationen gibt 
es bei der Tourist-Information 
im Bürgerbüro am Marktplatz, 
Telefon 07552/251131.

Tourist-Information

Gaunertreff und 
Räuberzinken
Pfullendorf/hsg - Die Stadt 
Pfullendorf bietet am Montag, 
8. Juni, um 16 Uhr in Koopera-
tion mit dem Flair-Hotel Adler 
eine öffentliche Räuberführung 
durch Pfullendorf mit anschlie-
ßendem Räuberschmaus im 
Felsenkeller an. Die Führung 
beginnt um 16 Uhr am Ober-
tor. Dort entführt der Ganove 
Grandscharle die Teilnehmer in 
das Jahr 1820 und lehrt ihnen 
nicht nur das Rotwelsch. Auf 
unterhaltsame Weise wird Wis-
senswertes des Gaunerlebens 

vermittelt und bei dem Streifzug 
durch die Stadt erfahren die 
Teilnehmer die dunklen Geheim-
nisse des Räuberlebens und die 
damit verbundenen Schwierig-
keiten im Alltag. Um 17.30 Uhr 
“ndet direkt im Anschluss an die 
Führung ein Räuberschmaus im 
Felsenkeller statt. Für Erwachse-
ne kostet die Führung mit Essen  
14,50 Euro, Kinder von sechs 
bis elf Jahren bezahlen zehn 
Euro. Anmeldungen werden im 
Flair-Hotel Adler unter Telefon 
07552/92090 bis drei Tage vor 
der Veranstaltung angenommen. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 
Personen begrenzt, eine früh-
zeitige Anmeldung wird daher 
empfohlen. Die Führung “ndet 
bei jedem Wetter statt. Weitere 
Termine für die Räuberführung 
mit Räuberschmaus sind am 10. 
August, 6. September und 4. Ok-
tober. Über die Sommermonate 
wird der Räuberstreifzug zudem 
an verschiedenen Terminen auch 
ohne den Räuberschmaus im 
Felsenkeller angeboten. Diese 
Führung ist kostenlos, erfordert 
aber dennoch eine Anmeldung. 
Detaillierte Informationen 

sind bei der Tourist-Informa-
tion Pfullendorf unter Telefon 
07552/251131 erhältlich.

Plus-Wochenmarkt

Programm steht 
fest
Pfullendorf/hsg … Das Programm 
für die Wochenmärkte mit dem 

Plus steht fest. Gewohnt bunt 
und abwechslungsreich prä-
sentiert sich das Programm der 
Plus-Samstage in diesem Jahr. 
Anders als in der Vergangenheit 
sind die Termine nicht mehr auf 
den jeweils ersten Samstag im 
Monat festgelegt. Gestartet wird 
das Jahresprogramm mit einem 
Kindernachmittag mit Kinder-
”ohmarkt, Clown-Theater und 
Tanz am 4. Juli. Thema am 29. 
August ist der ŒKreativmarkt•, 

zu dem regionale Hobbybastler 
und Kreative herzlich einge-
laden sind, ihre Unikate in der 
Altstadt anzubieten. Direkt nach 
den Sommerferien folgt am 19. 
September die Begrüßung der 
Neubürger auf dem Markt-
platz. Abgeschlossen wird das 
Unterhaltungsprogramm mit 
dem Thema ŒKürbis und Geister• 
am 24. Oktober. Hier steht 
neben dem Kürbis selbst vor 
allem auch das Schnitzen von 

4

Grandscharle zeigt den Teilnehmern der Räuberführung kurzweilig die Tücken des Gaunerlebens in Pfullendorf.  Foto: Stadt
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Kürbisgeistern und Basteln von 
Halloween-Dekorationen auf 
dem Programm. Die Anmelde-
unterlagen können ab Mittwoch, 
3. Juni auf der Internetseite der 
Stadt, www.pfullendorf.de, unter 
Veranstaltungen/Wochenmarkt 
heruntergeladen werden.

Netzwerk 50 plus

Kulturfahrt nach 
Basel
Pfullendorf/pa … Das Netz-
werk 50 plus veranstaltet für 
alle Kunstfreunde am Diens-
tag, 9. Juni, eine Kulturfahrt 
zur Gauguin-Ausstellung der 
Fondation Beyeler in Basel. Die 
Ausstellung mit über 50 Bildern 
des französischen Künstlers 
Paul Gauguin gilt als eines der 
bedeutendsten europäischen 
Kulturereignisse im Jahr 2015. 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften 
zum Bahnhof Überlingen ist um 
8.30 Uhr am Stadtgartenvor-
platz. Um 9.33 Uhr geht es mit 
dem Zug nach Basel und von 
dort weiter zur Ausstellung in 
Riehen. Nach dem Ausstellungs-
besuch bleibt genügend Zeit für 
einen Kaffee oder einen kleinen 
Bummel in der schönen Basler 
Altstadt. Rückfahrt ab Basel 
Badischer Bahnhof ist um 16.41 
Uhr, Ankunft in Überlingen 
um 18.22 Uhr. Die Fahrtkosten 
betragen je nach Teilnehmerzahl 
zehn bis zwölf Euro, der Eintritt 
in die Ausstellung kostet 28 
Euro. Selbstverständlich sind 
auch Teilnehmer willkommen, 
die den Tag in Basel anderweitig 
verbringen wollen. Die Fahrt 
wird von Charlotte Zoller be-
gleitet. Anmeldungen sind bis 5. 
Juni bei Charlotte Zoller, Telefon 
07552/7637 möglich. 

Kultur- und Bildungsverein

Wieder Integra
Pfullendorf/pa … Der Kultur- und 
Bildungsverein lädt vom 4. bis 7. 

Juni wieder zum interkulturel-
len Fest ŒIntegra• ein. Es “ndet 
auch in diesem Jahr an allen 
Veranstaltungstagen von 11 bis 
22 Uhr auf dem Stadtgartenvor-
platz statt. Neben den bekann-
ten kulinarischen Leckerbissen 
aus der türkischen Traditions-
küche wird ein abwechslungs-
reiches Programm mit Markt-
ständen und einer Tombola mit 
attraktiven Preisen angeboten. 
Für die kleinen Besucher ist 
eine Riesenhüpfburg aufgebaut, 
außerdem gibt es verschiedene 
Spiele für Kinder. Außerdem 
kann das Haus des Kultur- und 
Bildungsvereins im Rahmen 
eines Tags der offenen Tür 
besichtigt werden. Die Moschee 
ist am Samstag und Sonntag um 
13.30 und um 17.30 Uhr zum 
Gebet geöffnet. Weil die Inte-
gra in diesem Jahr bereits zum 
fünften Mal veranstaltet wird, 
hat Landrätin Stefanie Bürkle 
am Sonntag um 14 Uhr ihren 
Besuch angekündigt. 

Schwäbischer Albverein

Wanderung
Pfullendorf/pa … Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Schwäbischen 
Albverein unternimmt am 
Sonntag, 7. Juni, eine Halbtags-
wanderung am Albtrauf von 
Beuron über das Wanderheim 
Rauher Stein zum Eichfelsen. 
Die Wanderung eignet sich für 
geübte Wanderer. Sie beginnt 
am Kloster in Beuron und führt 
auf etwa vier Kilometern über 
die historische Holzbrücke zu 
Maria Trost und steil bergauf auf 
dem Placidiuspfad zum Wan-
derheim Rauher Stein. Von dort 
starten auch die Kurzstrecken-
wanderer über eine fast ebene 
Hoch”äche mit wunderschö-
nen bunten Wiesen auf zwei 
Kilometern über den Felsen-
garten zum Eichfelsen, einem 
herrlichen Aussichtspunkt. Für 
den Rückweg zum Wanderheim 
Rauher Stein, wo zum Abschluss 
eingekehrt wird, zur Schlussein-
kehr, stehen zwei verschieden 
lange Routen von drei oder 
fünf Kilometern zur Auswahl. 
Abfahrt mit dem Bus 13 Uhr am 
Stadtgartenvorplatz,  Rückkehr 
gegen 19 Uhr. Die Fahrtkosten 
betragen acht Euro, Kinder in 
Begleitung fahren kostenlos.

Vereine
Öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat der Stadt Pfullendorf hat am 21.05.2015 in öffentlicher Sitzung auf Grund von § 2 Abs. 1 
BauGB i. V. mit § 13a BauGB beschlossen, den Bebauungsplan ŒBahnareal Pfullendorf•, Gemarkung Pful-
lendorf, zu ändern. Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB durchgeführt 
(Innenentwicklung). Eine Umweltprüfung ist nicht erforderlich.

Ziele und Zwecke der Planung
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes ŒBahnareal Pfullendorf• erfolgt zur Anpassung der bauplanungsrecht-
lichen Festsetzungen im Hinblick auf den derzeitigen Einzelhandelsausschluß für den im Bebauungsplanent-
wurf mit der Festsetzung/Bezeichnung ŒMI-1• abgegrenzten Bereich des Bahnhofsgebäudes/Bahngeländes.
Gleichzeitig wird das Baufenster nach Süden hin zum Fußweg erweitert.

Der Geltungsbereich ergibt sich aus nachfolgendem Kartenausschnitt.

Erörterung der Planung
Zur Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung wird aufgrund von § 13 a 
BauGB i. V. mit § 13 Abs. 2 BauGB eine Öffentlichkeitsbeteiligung  in Form einer Offenlegung des Bebau-
ungsplanentwurfes durchgeführt.

Der Bebauungsplanänderungsentwurf in der Fassung vom 05.05.2015 wird in der Zeit vom 11.06.2015 bis 
einschließlich 25.06.2015 beim Fachbereich II Baurecht/Umwelt der Stadt Pfullendorf, Hauptstr. 30 (Klos-
terpassage), Zimmer Herr Waldschütz, während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. Dabei wird 
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden können.

Pfullendorf, den 03.06.2015
Thomas Kugler, Bürgermeister

Gesucht. Gefunden. Süd“nder. 
 süd“nder.de
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DAV

Zweitägige 
Bergtour
Pfullendorf/pa … Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein veranstaltet am 27. 
und 28. Juni eine zweitägige 
Bergwanderung im nördlichen 
Karwendelgebirge. Von Fall am 
Sylvenstein-Stausee führt die 
Tour durch das Krottenbach-
tal auf die 1825 Meter hoch 
gelegene Tölzer Hütte, auf der 
übernachtet wird. Der Aufstieg 
dauert bei 1150 Höhenmetern 
etwa vier bis fünf Stunden. 
Am Sonntag führt die Route in 
etwa sechs Stunden über den 
Gipfel des Schafreuter und über 
das Grasköp” wieder talabwärts 
zurück zum Ausgangspunkt. Die 
Tour organisiert Thomas Jaud, 
Telefon 08041/9656.  Wegen 
der Hüttenreservierung ist 
eine umgehende Anmeldung 
unbedingt erforderlich. Abfahrt 
in Fahrgemeinschaften ist am 
Samstag, 27. Juni, um 6 Uhr 
am Stadtgartenvorplatz. Die 
Koordination dieser Fahrt über-
nimmt Jürgen Heim, Telefon 
07552/6226.

Netzwerk 50 plus

Bücherfreund 
gesucht
Pfullendorf/pa … Das Netzwerk 
50 plus, eine als Verein organi-
sierte Initiative für Bürger im 
Seniorenalter, die Gemeinderätin 
Gisela Franke vor 15 Jahren ins 
Leben rief, hat den Wechsel in 
der Vorstandschaft nach Frankes 
Tod vor eineinhalb Jahren gut 
gemeistert. Bei der Mitglieder-
versammlung informierte die 
Vorsitzende Anthia Schmitt über 
ein Vereinsjahr voller Aktivi-
täten. Die Sprachgruppen und 
der Spielkreis konnten dank des 
Engagements der jeweiligen 
Leiterinnen ohne Unterbre-
chung und im gleichen Umfang 
fortgeführt werden. Die Com-
puterabteilung mit sieben gut 
ausgebildeten Weblotsen hat ihr 
Beratungs- und Kursangebot für 
Senioren sogar noch erweitert. 
Die Kulturfahrten erfuhren nach 
einigen Jahren Pause unter der 
Leitung von Charlotte Zoller eine 
Wiederbelebung und führten 
beispielsweise zur Konzil-
Ausstellung nach Konstanz. Neu 

wurde als völlig neuartiges An-
gebot für Seniorinnen der Kurs 
ŒGesund und “t für Frauen• in 
Kooperation mit dem Sportcen-
ter Barz ins Leben gerufen. Im 
aktuellen Vereinsjahr sollen die 
Veranstaltungen weiter ausge-
baut werden. Ein Angebot, das 
seit Februar besteht und schnell 
auf positive Resonanz stieß, 
ist der Filmkreis, und die neu 
eingeführten Beratungsstunden 
für ältere Smartphone- und 
Tabletnutzer sind ebenfalls sehr 
gut nachgefragt. Im Moment ist 
ein Malkurs in Vorbereitung und 
als Ziel für die erste Kulturfahrt 
in diesem Jahr steht bereits die 
Gauguin-Ausstellung in Basel 
fest. ŒUnsere Angebote stehen 
allen älteren Menschen offen, 
jeder ist jederzeit in den Kursen 
und Gruppen oder bei den 
Aus”ügen willkommen•, sagte 
die Vorsitzende und hob hervor, 
dass es von Anfang an das 
Hauptanliegen des Netzwerks 
gewesen sei, Menschen im Alter 
vor Vereinsamung und unge-
wollter Kontaktarmut zu bewah-
ren. Als dringlichster Wunsch 
wurde im weiteren Verlauf der 
Versammlung seitens mehrerer 
Teilnehmer geäußert, wieder ei-
nen männlichen oder weiblichen 
Bücherfreund und Literaturken-
ner zu “nden, der den verwais-
ten Literaturkreis wiederbelebt 
und weiterführt.  Als größte 
Herausforderung steht dem 
Netzwerk im Herbst ein Umzug 

bevor. Schmitt informierte in 
ihrem Bericht, dass das Gebäude 
des Technologie- und Informa-
tionszentrums einer anderen 
Nutzung zugeführt werde und 
dem Netzwerk bereits seit An-
fang des Jahres die Kündigung 
vorliege. Die Stadt sei bemüht, 
eine neue geeignete Unterkunft 
für das Netzwerk zu “nden, be-
richtete sie aus einem Gespräch 
mit Bürgermeister Thomas 
Kugler und Stadtbaumeister 
Jörg-Steffen Peter. ŒIm Moment 
gibt es noch keine Entscheidung, 
wo wir hingehen, aber ich bin 
sicher, dass wir im Herbst nicht 
heimatlos sind•, sagte Schmitt. 
Eine positive Bilanz zog auch 
Kassenwart Heinrich Arndt. Er 
verwies auf ein sicheres Finanz-
polster, das lediglich durch die 
Anschaffung von zwei neuen 
Laptops für die Computerkurse 
geschmälert wurde. Aus den 
Kursgebühren sowie aus dem 
Inhalt des Spendenschweins, 
das bei den meist kostenlosen 
Angeboten aufgestellt wird, be-
streitet der beitragsfreie Verein 
seine Ausgaben. Alle Angebote 
von Netzwerk 50 plus und die 
Kontaktadressen gibt es auf der 
Homepage: nw50pp.blogspot.
de. Wer sich mit guten Büchern 
auskennt und Lust hat, den 
Literaturkreis zu leiten, meldet 
sich bei der Vorsitzenden Anthia 
Schmitt, Telefon 07578/1530 
oder Mail: schmitt-wald@t-
online.de. 

DAV

Bergsaison eröffnet
Pfullendorf/pa … Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein hat die Bergwan-
dersaison mit einer Tour in den 
Tannheimer Bergen eröffnet. 14 
Wanderfreunde machten sich 
auf den Weg zum Edelsberg. 
Ausgangspunkt der Bergwande-
rung war Nesselwang im Allgäu. 
Der Aufstieg auf den 1629 
Meter hohen und aussichtsrei-
chen Edelsberg führte über die 
Wallfahrtskirche Maria Trost und 
die Kappeler Alpe. Zurück ging 
es über die Alpspitze und vorbei 
an der Bayerstettener Alpe nach 
Bayerstetten und Nesselwang. 
Alle Teilnehmer freuten sich 
über den gelungenen Start in 
die diesjährige Bergwandersai-
son bei idealem Bergwetter und 
guter Aussicht.

Reitverein 

Vereinsmeister 
ermittelt
Brunnhausen/pa … Der Reit-
verein Pfullendorf hat auf der 
Reitanlage in Brunnhausen die 
Vereinsmeisterschaften aus-
getragen. Ermittelt wurden die 
besten Junioren und Senioren 
in den Disziplinen Dressur und 

Springen in den verschiedenen 
Klassen. 

Stegstrecker 

Turbulente 
Versammlung
Pfullendorf/stt … Der ŒSuper-
gau•, so der zweite Vorsitzende 
Thomas Obert bei der Hauptver-
sammlung, ist bei der Narren-
zunft Stegstrecker eingetreten. 
Die 158 anwesenden Mitglieder 
verweigerten Zunftmeister 
Michael Seelmann-Eggebert 
die Wiederwahl. 83 Mitglieder 
stimmten in der geheimen Wahl 
gegen Seelmann-Eggebert, der 
nach der Satzung zwei Drittel 
der Stimmen gebraucht hätte. 
Lediglich 69 Mitglieder wollten 
den bisherigen Zunftmeister 
weiterhin im Amt sehen. Dass 
die Wahlen Zündstoff bieten 
könnten, lag von Anfang an in 
der Luft. Seelmann-Eggebert 
hatte die Zunft nämlich im ver-
gangenen Sommer informiert, 
dass er nicht für eine Wieder-
wahl zur Verfügung stehen 
würde, kurz vor der diesjährigen 
Fasnet zog er diesen Entschluss 
zurück und gab bekannt, dass er
das Amt auf Drängen zahlrei-
cher Mitglieder doch weiterhin 
ausüben wolle. Eine Entschei-
dung, die bei den Mitgliedern 
nicht auf einhellige Zustim-

V
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Vereine

Die erste Bergwanderung des DAV führte zum Edelsberg im Allgäu.  Foto: privat
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mung stieß, wie Seelmann-Eg-
gebert wusste. In seinem Zunft-
meisterbericht, der ansonsten 
dem Verlauf der diesjährigen 
Fasnet gewidmet war, erinnerte 
er an kontrovers und emotional 
geführte Debatten zur Zunft-
meisterwahl. Trotzdem stelle 
er sich, ermutigt und bestärkt 
vom Vorstand, der Wiederwahl. 
ŒIch weiß sehr wohl, dass meine 
Entscheidung nicht unumstrit-
ten ist, aber wie jeder in einem 
verantwortungsvollen Amt bin 
ich in die P”icht genommen, 
das aus meiner Sicht Beste 
für die Zunft zu tun, auch 
wenn es mühevoll sein sollte•, 
sagte Seelmann-Eggebert der 
Versammlung. Eine konstruk-
tive, auch kritische Diskussion 
sei für die Weiterentwicklung 
notwendig, aber sie müsse in 
geordneten Bahnen verlaufen. 
Außerdem müssten von den 
Verantwortlichen mehrheitliche 
Entscheidungen solidarisch mit-
getragen werden und es dürfe 
nicht nur auf die Fehler derer 
geschaut werde, die sich um die 
Umsetzung bemühen, sagte er 
weiter. Spätestens als Ehren-
zunftmeister Karl Fehrenbach 
als Wahlleiter nachdrücklich 
an die Mitglieder appellierte, 
Œverantwortungsvoll mit der 
Wahl umzugehen•, war allen 
klar, dass es in der geheimen 
Abstimmung zum Eklat kom-
men könnte, obwohl niemand 
einen Gegenkandidaten vor-

schlug. Nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses herrschte im 
Seepark-Restaurant zunächst 
der Ausnahmezustand. ŒWir 
haben keinen Zunftmeister•, 
sagte Fehrenbach und erklärte 
die Versammlung für beendet, 
zumal die weiteren Vorstands-
mitglieder spontan bekannt 
gaben, ihre Ämter nicht mehr 
ausüben zu wollen. Erst der 
Hinweis aus den Reihen der 
Mitglieder, dass der Wahlaus-
gang nichts mit der weiteren 
Tagesordnung zu tun habe und 
die Mitglieder erwarten, dass 
der Stellvertreter die weiteren 
Punkte abwickelt, brachte halb-
wegs Ruhe in die Reihen. Die 
weiteren Wahlen, darunter auch 
die Wiederwahl von Kassen-
wart Wolfgang Obert, wurden 
zwar ausgesetzt, aber die 
Ordensverleihungen führte der 
stellvertretende Zunftmeister 
durch. Wie nach dem Wahleklat 
zu erwarten war, fand die von 
Seelmann-Eggebert einge-
brachte Satzungsänderung 
zum erweiterten Vorstand keine 
Zustimmung, sondern wurde 
entsprechend einem Vorschlag 
von Wolfram Lohr Œzur Überar-
beitung• zurückgewiesen. Eine 
klare Mehrheit fand hingegen 
die von Andreas Narr vorge-
schlagene Satzungsänderung, 
den Narrenrat künftig von der 
Generalversammlung wählen 
zu lassen, um die Gruppen 
wieder näher an den Narrenrat 

zu rücken.  Im Vorfeld hatten 
Markus Hiestand, der nach dem 
gesundheitsbedingten Rücktritt 
von Oliver Ritter im vergan-
genen Jahr kommissarisch die 
Aufgabe des Geschäftsführers 
übernahm, und Zunftmeister 
Seelmann-Eggebert über ein 
aktives Jahr und eine gelungene 
Fasnet mit vielen Höhepunkten 
berichtet. Kassenwart Wolfgang 
Obert bilanzierte einen hohen 
vierstelligen Verlust, der exakt 
den entgangenen Einnahmen 
aus dem verregneten Stadt-
seefest 2014 entsprach. ŒDie 
“nanzielle Situation des Vereins 
ist trotzdem nicht dramatisch•, 
verwies er auf ein stattliches 
Rücklagenpolster. Die Narren-
zunft Stegstrecker beruft nun 
eine außerordentliche Mitglie-
derversammlung ein, bei der 
ein neuer Zunftmeister, der 
satzungsgemäß für die gesamte 
Geschäftsführung verant-
wortlich ist, gewählt wird. Aus 
den Reihen des Vorstands, so 
Zeugwart Thomas Hiestand 
mit aller Deutlichkeit, wird 
es keinen Vorschlag für den 
vakant gewordenen Zunft-
meisterposten und auch keine 
Vorschläge für alle anderen 
neu zu besetzenden Ämter 
geben. Erst nach der Wahl eines 
neuen Zunftmeisters wollen die 
aktuellen Vorstandsmitglieder 
ihre Entscheidung treffen, ob 
sie mit dem neuen Zunftmeister 
zusammenarbeiten und ihre 

Ämter weiterführen wollen. 
Die Vorstandsmitglieder, auch 
Kassenwart Wolfgang Obert, 
der hätte neu gewählt werden 
müssen, haben sich bereit 
erklärt, ihren Aufgaben bis zur 
außerordentlichen Mitglieder-
versammlung nachzukommen. 
Sollten bei dieser Versammlung 
kein Zunftmeister und keine 
Vorstandsmitglieder mit der 
erforderlichen Zweidrittel-
mehrheit sowie keine Beiräte 
gewählt werden, wird in einem 
zweiten Tagesordnungspunkt 
über die Au”ösung des Vereins 
abgestimmt. Die Frage, ob der 
Verein in der aktuellen Situation 
das für den 27. bis 29. Juni ge-
plante Stadtseefest veranstalten 
kann, wurde in der Versamm-
lung nicht abschließend geklärt.  
Eine ganze Reihe verdienter 
Mitglieder hat die Narrenzunft 
Stegstrecker bei der turbulenten 
Hauptversammlung mit Orden 
ausgezeichnet. Die Ehrungen 
führte der stellvertretende Vor-
sitzende Thomas Obert durch. 
Mit der höchsten Ehrung, dem 
Stegstreckerorden wurden Jörg 
Pathel, Udo Fischbach, Hennig 
Simon, Christian Vogler (alle 
Hexen), Susanne Ruther (Nid-
ler), Paul Sliwinski (Schneller), 
Regina Kirchmann, Andrea Has-
selberg, Arno Jäger, Dirk Thann-
heimer, Christoph Fischbach, 
Marcus Gabele und Stefan Falk 
(alle Hänsele) ausgezeichnet. 
Matthias Conrad, Florian Walch, 

Johannes Pinkus, Tilman Senn, 
Fabian Huenges (alle Hexen) 
und Nico Meier (Schneller) 
erhielten den Hänseleorden. Für 
Michael Schweikart, Wolfram 
Lohr, Peter Haug (alle Hexen), 
Friederike Kern (Nidler), Aslan 
Yakho und Klaus Glaeser (beide 
Hänsele) gab•s den Zunftorden. 

DAV

Gelungene 
Wanderung
Pfullendorf/pa - Nachdem An-
fang Mai wegen des schlechten 
Wetters bereits zwei Wande-
rungen der Sektion Pfullendorf 
im Deutschen Alpenverein 
ausfallen mussten, zeigte sich 
Petrus bei der Tour im deutsch-
österreichischen Grenzgebiet 
von seiner besseren Seite. Eine 
leichte Wanderung an der 
Queralpenstraße stand auf dem 
Tourenplan. Bei zuerst kühlem, 
aber trockenem Wetter führte 
Helmut Magg die 19 Wander-
freunde von Oberreute immer 
leicht ansteigend auf den 
Sonnenbalkon Sulzberg. Hier 
öffnete sich dann auch tat-
sächlich die Wolkendecke und 
die wärmende Sonne nutzte 
man zur Mittagspause auf dem 
aussichtsreichen Dorfplatz mit 
herrlichem Ausblick auf den 
hinteren Bregenzerwald und 

Vereine

Die Narrenzunft Stegstrecker zeichnete zahlreiche verdiente Mitglieder mit Orden aus.  Foto: Anthia Schmitt
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die Nagel”uhkette. Durch Wald 
und prächtige Frühlingswiesen 
kehrten die Teilnehmer nach 13 
Wanderkilometern wohlbehal-
ten wieder zum Ausgangspunkt 
zurück.

BUND

Straßensammlung 
durchgeführt
Pfullendorf/pa - Dank der 
Unterstützung zahlreicher 
Schülerinnen und Schüler des 
Staufer-Gymnasiums und der 
Hilfe der Schulleitung konnte 
auch in diesem Jahr wieder die 
Jahressammlung der Deutschen 
Umwelthilfe statt“nden. Orga-
nisiert wurde die Sammlung von 
der Ortsgruppe Pfullendorf im 
Bund für Umwelt und Natur-
schutz. Die Jugendlichen waren 
in Kleingruppen in Pfullendorf 
und der Umgebung unter dem 
Motto ŒVielfalt in Streuobstwie-
sen• unterwegs. Bei der Samm-
lung gehen 60 Prozent des 
eingenommenen Gesamtspen-
denbetrags an den BUND 
Pfullendorf, mit den restlichen 
40 Prozent fördert die Deutsche 
Umwelthilfe Naturschutzprojek-
te in Baden-Württemberg. Der 
BUND Pfullendorf setzt sich seit 
vielen Jahren für den Erhalt und 
für die Neuanlage von Streu-
obstwiesen ein, p”anzt Hecken, 
legt blühende Wiesen an, stellt 
Insektenhotels und Nistkästen 
auf, führt Obstbaumschnittkur-
se durch und sorgt somit für 
eine Vielfalt an Biotopen in den 

Streuobstwiesen. Der diesjährige 
Erlös sichert den Erhalt und die 
P”ege bestehender Streuobst-
wiesen sowie die Anlage und 
Neup”anzung von Hecken und 
Obstbaumhochstämmen. 

Ferienregion

Mittwochswandern
Pfullendorf/pa … Die Mittwochs-
wanderer erkunden am 10. 
Juni mit Charlotte Zoller den 
Wanderweg P5a der Pfullendor-

fer Wanderkarte. Zum Abschluss 
wird eingekehrt. Abfahrt in 
Fahrgemeinschaften ist um 14 
Uhr am Stadtgartenvorplatz. Der 
Fahrtkostenanteil für Mitfahrer 
beträgt 2,50 Euro.

Riesters Radtour

Nächste Ausfahrt
Pfullendorf/pa … Hermann Riester 
veranstaltet am Dienstag, 9. Juni, 
eine Ausfahrt zu den Ziel“n-
ger Seen. Die Route führt über 
Rengetsweiler, Göggingen, Ablach 
und Krauchenwies. Nach einer 
Einkehr geht es entlang dem 
Andelsbach über Hausen und Zell 
zurück nach Pfullendorf. Abfahrt 
ist um 14 Uhr am Marktplatz. 

Krankenhaus

Vortrag für 
Diabetiker
Pfullendorf/pa … Die Diabetiker-
Selbsthilfegruppe im Kreis 
Sigmaringen veranstaltet am 
Mittwoch, 10. Juni, im Kranken-
haus Pfullendorf den Vortrag 
ŒBewegung im Sitzen, für je-
den!?•. Referentin ist Barb Jungk 
aus Stetten am kalten Markt. 
Beginn ist um 19 Uhr. Ob alt ob 
jung ob sportlich oder ŒCouch-
potato• - Bewegung ist immer 
wichtig und möglich. Auch 
wenn es anstrengend ist, fühlt 
man sich doch hinterher immer 
gut. Auch gezielte Übungen im 
Sitzen können die Beweglichkeit 
und das Wohlbe“nden deutlich 
verbessern. An diesem Abend 

werden Übungen für den tägli-
chen Gebrauch gezeigt, die auch 
eigenständig gut durchgeführt 
werden können. Die Mitglieder 
werden gebeten, das Bonusheft 
mitzubringen. Eingeladen sind 
auch interessierte Gäste. Infor-
mationen gibt es bei Gruppen-
leiterin Martina Geng, Telefon 
07552/252236. 

WIS

Mittelstandsmesse
Sigmaringen/pa … Die Wirt-
schaftsförderung im Kreis Sig-
maringen informiert, dass sich 
die Wirtschaftsförderer auf der 
Mittelstandsmesse in Friedrichs-
hafen präsentieren. Die ŒNEW• 
ist eine innovative Veranstaltung 
für Entscheidungsträger aus 
kleinen und mittelständischen 
Unternehmen der Vierländer-
region Bodensee. Ef“zient ge-
bündelt an einem Tag trifft sich 
die regionale Wirtschaft am 9. 
Juni ab 9 Uhr im Graf-Zeppelin-
Haus, um ein breites Portfolio zu 
präsentieren. Der Aufbau neuer 
Geschäftsbeziehungen und die 
Bildung branchenübergreifender 
Netzwerke sind weitere, wichti-
ge Bausteine dieses Wirtschaft-
streffens. Die WIS sowie die 
kommunalen Wirtschaftsförde-
rer aus Bad Sauglau, Gammer-
tingen, Herbertingen, Mengen, 
Meßkirch und Pfullendorf sind 
mit einem gemeinsamen Messe-
stand vertreten und präsentie-
ren ihre jeweilige Kommune und 
den Landkreis. Parallel “nden 
Vorträge, Workshops, Diskus-

Vereine / Dies & Das

Die Bergfreunde des DAV waren im Allgäu unterwegs.  Foto: privat

Schülerinnen und Schüler des Staufer-Gymnasiums sammelten Spenden für den Erhalt von Streuobstwiesen.  Foto: privat
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Dies & Das / Kultur
sionsrunden und vieles mehr 
statt, damit ŒWissenstransfer• 
gelebt werden kann.

Landratsamt

Kleiner Feldtag
Sigmaringen/pa … Der Fach-
bereich Landwirtschaft des 
Landratsamts veranstaltet am 
Montag, 8. Juni, um 19 Uhr ge-
meinsam mit namhaften P”an-
zenschutz“rmen den ŒKleinen 
Feldtag•. Auf Praktikerschlägen 
werden Versuche zum Herbi-
zideinsatz in Winterweizen, Win-
tergerste und Winterraps und 
zum Fungizideinsatz in Winter-
gerste vorgestellt. Der Gesang-
verein Krauchenwies sorgt für 
die Bewirtung. Landwirte und 
landwirtschaftliche Berater 
sind herzlich eingeladen. Die 
Versuchs”äche liegt neben dem 
landwirtschaftlichen Betrieb von 
Manfred Missel in Sigmaringen-
Laiz. Die Anfahrt ist ab Ortsmitte 
Laiz ausgeschildert.

Landratsamt

Tag der offenen Tür
Sigmaringen/pa … Das Landrat-
samt lädt am Sonntag, 14. Juni, 
von 11 bis 16 Uhr zu einem Tag 
der offenen Tür mit vielen Aktio-
nen und einem großen Rahmen-
programm ein. Wie sehe ich auf 
einem Blitzerfoto aus? Welche 
Angebote bietet der Landkreis 
für Familien? Wo gibt es Tipps 
für Aus”ugsziele in der Region? 
Antworten auf diese Fragen gibt 
es am Tag der offenen Tür des 
Landratsamts. Alle Fachbereiche 
informieren über ihre Arbeit und 
die aktuellen Themen, die den 
Kreis bewegen. Dabei gibt es viel 
zu sehen und auszuprobieren: 
Probesitzen im Schneep”ug, ein-
mal mit dem E-Bike durch eine 
Radarfalle fahren, eine Greifvo-
gelshow oder ein Motorsägen-
Künstler bieten Information und 
Unterhaltung für jedermann. 
Im Mittelpunkt steht der neue 
Erweiterungsbau, in dem seit 
einigen Monaten viele Fach-
bereiche untergebracht sind. 
Führungen zur Haustechnik 
und zum geschichtsträchtigen 
Wandel des Areals vom Kran-
kenhaus hin zum Landratsamt 
bieten besondere Einblicke. Wer 

möchte, kann sogar einmal am 
Amtstisch von Landrätin Stefa-
nie Bürkle Platz nehmen. Welch 
vielfältige Karrierechancen für 
Beruf, Ausbildung und Studium 
die Kreisbehörde mit über 800 
Mitarbeitern bietet, können 
Interessierte aus erster Hand 
erfahren. Allerlei Wissenswertes 
gibt es auch über den Landkreis 
zu erfahren. Die Tourismusver-
bände halten Tipps für lohnens-
werte Aus”üge zwischen dem 
Bodensee und der Alb bereit und 
der Fachbereich Landwirtschaft 
lädt zur Verkostung eines regi-
onalen Bio-Mozzarellas ein. Viel 
zu bieten hat auch das Rahmen-
programm. Mitmachaktionen 
für Groß und Klein machen den 
Tag zum Erlebnis für die ganze 
Familie. An einem über zehn 
Meter hohen Kletterturm geht 
es für Sportliche hoch hinaus. 
Für die Kleinen ist Spaß auf der 
Mini-Go-Kart-Bahn oder auf der 
Hüpfburg angesagt. Wer dabei 
Hunger bekommt, darf sich auf 
regionale Grillspezialitäten, Pizza 
und Dinette freuen. Das Bio-
Bauernhof-Eis, die alkoholfreie 

Cocktailbar sowie ein reichhal-
tiges Kaffee- und Kuchenbuffet 
der Landfrauen Rul“ngen laden 
zum Verweilen ein. Landrätin 
Stefanie Bürkle und die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des 
Landratsamts freuen sich auf 
regen Besuch.

ABSH

Treffen
Sigmaringen/pa … Die Allge-
meine Blinden- und Sehbehin-
dertenhilfe lädt am Samstag, 
13. Juni, um 14.30 Uhr zu 
einem offenen Treffen ins Hotel 
ŒTraube• in Sigmaringen ein. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltung 
steht der Nutzen des iPhones für 
Menschen mit Sehbehinderung. 
Seheingeschränkte und blinde 
Nutzer erklären den Teilneh-
mern den Umgang mit iPhone 
und Android Handy. Außerdem 
werden Fragen rund um das 
Thema ŒSeheinschränkung• 
beantwortet. 

Kreisabfallwirtschaft

Entsorgung von 
Batterien
Sigmaringen/pa … Die Kreisab-
fallwirtschaft teilt mit, dass ab 1. 
Juni die Annahme von Altgeräte-
batterien auf den Recyclinghöfen 
möglich ist. Für die Abgabe wer-
den grüne und gelbe Fässer zur 
Verfügung gestellt. Im grünen 
Fass werden die herkömmlichen 
Batterien wie beispielsweise aus 
Fernbedienungen, Taschenlam-
pen, Milchaufschäumern oder 
Weckern gesammelt. Wegen 
des Gefährdungspotentials von 
Lithiumbatterien werden diese 
getrennt in den gelben Fässern 
erfasst. Diese leistungsstarken 
wieder au”adbaren Batterien 
be“nden sich beispielswei-
se in Laptops, MP3-Spieler, 
Handys oder Akkuschraubern. 
Dabei ist zu beachten, dass die 
Lithiumbatterien einzeln durch 
Abkleben der Pole mit einem 
Klebeband gegen Kurzschluss 
und Beschädigungen gesichert 
werden müssen. Bei der Abgabe 
muss auch die richtige Trennung 
geachtet werden. Bei der Entsor-
gung von Elektroaltgeräten sind 
die Batterien nach Möglichkeit 
zu entnehmen. Beschädigte 
Lithiumbatterien können beim 
Problemstoffmobil und auf der 
Entsorgungsanlage Meßkirch-
Ringgenbach abgegeben werden. 
Fragen zur Rücknahme von 
Batterien und rund um den 
Abfall beantworten die Abfall-
berater der Kreisabfallwirtschaft 
unter Telefon 07571/1026607 
oder 07571/1026608 sowie unter 
E-Mail: Nadine.Steinhart@
LRASIG.de oder Volker.Riester@
LRASIG.de.

Kabarett

Christoph Sonntag 
gastiert
Pfullendorf/hsg … Der bekannte 
Kabarettist Christoph Sonntag 
ist am Freitag, 19. Juni, um 20 
Uhr in der Stadthalle zu Gast. 
Die Besucher dürfen sich auf 
einen unterhaltsamen Abend 
voller Esprit und Sprachwitz 
freuen. Karten gibt es bei der 
Tourist-Information und bei 
Reservix.de: 01805/700733. Über 
den Jahreswechsel hat Sonn-
tag sein Abräumerprogramm 
runderneuert und aktualisiert. 
Ganz nach dem Motto: direkt 
aus dem Radio raus auf die 
Bühne. Christoph Sonntag, die 
kabarettistische Spaßbombe 
unter den Comedians, rockt das 
SWR3-Land weiter, dass kein 
Auge trocken bleibt. Heraus 
gekommen ist eine lebhaft-
bunte Kabarettshow mit aus-
gesprochen hoher Gag-Dichte: 
Tagesaktuelle Kommentare zur 
GroKo und zu seriösen Themen; 
Miniaturen, Szenen, perfekte Pa-
rodien, scheinbar aus der Hüfte 
geschossene Dialoge mit dem 
Publikum und perfekt getimtes 
Stand-up. Das Ganze vor auf-
wendiger Kulisse: Sonntag hat 
das Neue Schloss in Stuttgart 
auf die Bühne gezaubert und 
sogar den dortigen Original-
brunnen nachbauen lassen. 
Roter Faden sind natürlich seine

Fortsetzung auf Seite 12

t Der Kabarettist Christoph Sonntag ist am 19. Juni in der Stadthalle zu Gast.  Foto: Veranstalter

Das Landratsamt lädt am 14. Juni zu einem Tag der offenen Tür ein, 
bei dem auch der Neubau vorgestellt wird.  Foto: Landratsamt
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KATHOLISCHE 
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Donnerstag, 4. Juni …  
Fronleichnam
9.00 Uhr Festliche Messfeier, 
anschließend Prozession
Freitag, 5. Juni
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr P”egeheim  
Messfeier
Sonntag, 7. Juni … 10. Sonntag 
im Jahreskreis
8.45 Uhr Messfeier
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 9. Juni
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 10. Juni
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier

Wallfahrtskirche Maria 
Schray, Pfullendorf
Samstag, 6. Juni
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst
Sonntag, 7. Juni … 10. Sonntag 
im Jahreskreis
11.00 Uhr Kleinkindgottesdienst

St. Fidelis, Otterswang
Donnerstag, 4. Juni …  
Fronleichnam
10.00 Uhr Festliche Messfeier
Sonntag, 7. Juni … 10. Sonntag 
im Jahreskreis
10.00 Uhr Messfeier

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Sonntag, 7. Juni … 10. Sonntag 
im Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier, 
anschließend Fronleichnams-
prozession
Montag, 8. Juni
18.15 Uhr Josef Kentenich 

Vorlesung
19.00 Uhr Marianischer 
Gebetskreis

St. Johann d.T., Denkingen
Donnerstag, 4. Juni …  
Fronleichnam
9.00 Uhr Festliche Messfeier, 
anschließend Prozession
Dienstag, 9. Juni
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Samstag, 6. Juni
14.00 Uhr Messfeier mit 
Trauung des Brautpaars Olivia 
Zillner/Georg Trautner
Montag, 8. Juni
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau
Katholisches Pfarramt, 
Telefon 07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de
Pastoralreferentin Judith Kah, 
Telefon 07552/9228413, eMail: 
judith.kah@kirche-pfullen-
dorf.de
Gemeindeassistent Sebastian 
Kraft, Telefon 07552/9228412, 
eMail: sebastian.kraft@kirche-
pfullendorf.de
Diakon Dieter Riedmiller, Tele-
fon 0171/2750893, eMail: die-
ter.riedmiller@kirche-pfullen-
dorf.de
Sekretariat im Pfarramt St. Ja-
kobus
Kontakt: Irmgard Blum, Ange-
lika Kaluza, Franziska Endres, 
Telefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pful-

lendorf.de
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, freitags 
9 … 11.30 Uhr, dienstags 13 … 
15 Uhr, mittwochs 14 … 17 Uhr, 
donnerstags 14 … 17 Uhr, mon-
tags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen, donnerstags 
am Vormittag geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410
Homepage: www.kirche-pful-
lendorf.de

Kirchenmusik
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829

Ministranten
Kontakt: Steffen Speck, 
Telefon 07552/4366, Johannes  
Aslan, Telefon 0172/1008580, 
und Nils Quednow, Telefon 
07552/91651

 
Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, 
Telefon 07552/929883

St.-Georgs-Pfad“nder
Kontakt: Stefan Menner, 
Telefon 07552/91045; Sabrina 
Hirling, Telefon 07552/5802

Kath. Frauengemeinschaft
Kontakt: Renate Sieber, 
Telefon 07552/7466

 
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Donnerstag, 4. Juni …  
Fronleichnam
9.00 Uhr Messfeier,  
anschließend Prozession
Sonntag, 7. Juni … 10. Sonntag 
im Jahreskreis
10.00 Uhr Messfeier in Reute
Dienstag, 9. Juni
19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634
Pfarrer Meinrad Huber,  

Herdwangen,  
Telefon 07557/240
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Wald:
Montags: 10 … 11.30 Uhr
Dienstags: 10 … 11.30 Uhr
Freitags: 16 … 18 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Aach-Linz:
Freitags: 10.30 … 12.30 Uhr

EVANGELISCHE KIRCHEN-
GEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 7. Juni 
10.00 Uhr Gottesdienst

Ansprechpartner
Pfarrer Hans Wirkner, Telefon 
07552/8163, Fax 07552/8462, 
E-Mail: hans.wirkner@kirche-
pfullendorf.de

Seniorenclub
Kontakt: Trude Gaubatz, 
Telefon 07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy, 
Telefon 07552/9339926
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 15 Uhr 
im Jugendraum beim Bonhoef-
fer-Haus

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Michael Rau, 
Telefon 07557/91027
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr

Kirchenchor
Leitung: Bärbel Ehni, 
Telefon 07558/94214

Singetse
Mittwoch, 10. Juni, 19.30 Uhr
Treffen bei Familie Gräbner
Kontakt: Gisela Marx, 
Telefon 07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Tele-

fon 07552/6025, donnerstags 
um 20 Uhr nach Absprache

Haus- und Diasporakreise
Pfullendorf: 14-tägig freitags, 
19 Uhr, Bibelgesprächskreis im 
Foyer der Christuskirche, Tele-
fon 07572/713000; Pfullendorf: 
Jeweils 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, Familie Reutter, 
Telefon 07552/40128

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, 
Pfarrer Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf,  
Telefon: 07552/8163, 
Fax: 07552/8462, eMail (per-
sönlich, seelsorgerlich): hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde 
allgemein: Evangelische. 
Pfarramt@kirche-pfullen-
dorf.de
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro:  
Melanchthonweg 3
Bürozeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 
9 - 11 Uhr, Donnerstag 16 … 19 
Uhr, Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail: Birgit.Spa-
ehler@kirche-pfullendorf.de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, 
Telefon: 07552/8163, eMail: 
hans.wirkner@kirche-pfullen-
dorf.de
SYRISCH-ORTHODOXE 
GEMEINDE
Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi, Telefon 
07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Samstags
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung
Dienstags
20.00 Uhr Bibelkreis, Mühlen-
steigle 9
Versammlungsraum: Sonnen-
rain 4

Kirchennachrichten
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Kirchen

Maria• in den Ablauf einbezo-
gen. Lang anhaltender Applaus 
am Ende dieser besonderen 
Marienandacht zeigte, wie sehr 
die Musik und der Gesang die 
Zuhörer in ihren Bann gezogen 
hatten.

St. Florian

Maiandacht 
gefeiert
Wattenreute/pa - Viele Gläu-
bige haben sich in der Sankt-

Florianskapelle in Wattenreute 
versammelt, um dort zu Ehren 
der Muttergottes eine Maian-
dacht zu feiern. Sie wurde von 
Edith Reichle, Melanie Zoller und
Marianne Gruber gestaltet und 
musikalisch von Niklas Erath am 
Saxophon begleitet. Bei Hefe-
zopf, Zwiebelbaguette und Wein 
klang der Abend in fröhlicher 
Runde im Haus Reitinger aus.

Maria, die Gottes Mutter, mit 
den vier marianischen Antipho-
nen in der katholischen Liturgie 
übers Kirchenjahr hinweg ihren 
festen Platz•, sagte sie. Das 
Zusammenwirken von Ensemble 
Sonnenklang und Kammerchor 
in wechselnden Besetzungen 
überzeugte durch einen exzel-
lenten Hörgenuss: Die Stimmen 
der Sängerinnen und Sänger er-
füllten die Kirche, der gefühlvol-
le, präzise Gesang, sanfte Töne 
bis hin zu kraftvoll erhebendem 
Klänge beeindruckten das 
Publikum und führten zu einem 
wohltuenden Erlebnis. Die solis-
tisch vorgetragenen Antiphone 
mit Irene Albrecht (Sopran) 
wurden von den Instrumenta-
listinnen Ursula Sonnenschmidt 
(Quer”öte), Andrea Michaela 
Reisser (Violine) und Maja Tanja 
Wahl (Cembalo/Klavier) perfekt 
begleitet. Ergänzt und umrahmt 
wurde das Programm durch 
weitere Vertonungen des ŒAve 
Maria•, dem Magni“cat von 
Johann Pachelbel und Instru-
mentalmusik . Auch die Zuhörer 
wurden mit dem Lied ŒSegne, du 

Singetse

Nächstes Treffen
Pfullendorf/pa … Das nächste 
Treffen der Singetse “ndet am 
Mittwoch,10. Juni, bei Familie 
Gräbner in Kleinschönach statt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. Ab-
fahrt in Fahrgemeinschaften ist 
um 19.15 Uhr auf dem Parkplatz 
der Stadthalle. 

Fronleichnam

Vereine beim 
Gottesdienst
Denkingen/pa - An Fronleich-
nam, Donnerstag, 4. Juni, treffen 
sich die Denkinger Vereine um 
8.45 Uhr zur gemeinsamen 
Teilnahme am Festgottesdienst. 
Treffpunkt ist beim Rathaus.

Frauengemeinschaft

Musikalisches 
Erlebnis
Pfullendorf/pa - Ein musikali-
sches Erlebnis der besonderen 
Art erlebten die Besucher beim 
Konzert in der Wallfahrtskir-
che Maria Schray, zu dem die 
Katholische Frauengemeinschaft 
eingeladen hatte. Renate Sieber, 
Leiterin der Frauengemein-
schaft, konnte über einhundert 
Besucher zu der konzertanten 
Marienandacht begrüßen. 
Zu hören waren Marianische 
Antiphone und andere geistliche 
Werke sowie Kammermusik  in 
verschiedenen Besetzungen 
von Komponisten verschiedener 
Epochen und Länder, ausgeführt 
vom Kammerchor St. Nikolaus 
Markdorf und dem Kammer-
musikensemble Camerata 
Sonnenklang aus Hagnau unter 
der Gesamtleitung von Manfred 
Sonnenschmidt. Sprecherin Mo-
nika Baur führte in das Thema 
ein und erläuterte die Werke. 
ŒAuch wenn der Mai als Mari-
enmonat in der Katholischen 
Kirche hervor gehoben wird, hat 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Infos bei W. Kaupp, 
Telefon 07551/2512 (p.) oder 
07551/952911 (g.)
Internet: www.nak-tuttlingen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium
Versammlungsraum: 
Bleichestraße 2

Die Sängerinnen und Sänger der Marienandacht zogen die Besucher in Bann.  Foto: privat

Die Maiandacht in Wattenreute ging mit einem gemütlichen Ausklang bei Familie Reitinger zu Ende.
 Foto: privat

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de
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Kultur / Geschäftswelt / Notdienste

 Radio-Comedys: »SWR3 Wissen 
Spezial• und das neue Spaßkind 
»Muss des sei...?«: Muss des 
sei, dass Männer immer softer 
werden müssen, alles immer 
politisch korrekter wird und es 
jetzt Helene Fischer als Brief-
marke gibt? Deren Klebe”äche 
metallisch schmeckt, nach 
Silbereisen? Solche und andere 
Fragen haut Christoph Sonntag 
den Besuchern in zwei Stunden 
um die Ohren. Und genau so ist 
die Show auch gedacht: Einer 
redet, pardodiert, erzählt und 
singt - alle anderen lachen. Das 
sind zwei Stunden Kabarett: 
Spontan, witzig, intelligent 
und unterhaltsam, schwäbisch, 
musikalisch.

Blechduell

Regionaler 
Vorentscheid
Pfullendorf/pa … Am Freitag, 
12. Juni, wird im Seepark der 
regionale Vorentscheid des 
SWR4 Blechduell ausgetragen. 
Mit dabei sind die Biraböhmi-
sche Blasmusik aus Schömberg, 
die Brass Band Oberschwaben-
Allgäu, die Brasserie aus 
Friedrichshafen, die Fättes Blech 
aus Tettnang und Martin Schmid 
und seine Bodenseeperlen aus 
Bermatingen. Beginn ist um 19 
Uhr. Der Eintritt ist frei. 

 
M-Life

Tanzsonntag
Pfullendorf/pa … Das Bistro 
M-Life lädt alle Tanzbegeisterten 
am Sonntag, 7. Juni, wieder zu 
einem Tanzsonntag mit Disco-
fox, Boogie, Salsa und vielen 
weiteren Tanzrhythmen aus 
den 70-ern, 80-ern und 90-ern 
ein. Beginn ist um 20 Uhr. Der 
Eintritt kostet fünf Euro. Ab 8. 
Juni werden im M-Life Tanzkur-
se mit der Tanzschule Päsler aus 
Überlingen angeboten. Infor-

mationen gibt es unter Telefon 
07552/3820300. 

Otterswanger Betriebe

Leistungsschau
Otterswang/pa … Die Otterswan-
ger Betriebe und die Vereine in 
Otterswang laden am Sonntag, 
7. Juni, unter dem Motto ŒUnser 
Dorf stellt sich vor• zu einer 
Leistungsschau mit buntem 
Programm ein. Grundgedanke 
der Veranstaltung ist, das Dorf 
mit allen seinen Angeboten 
der Öffentlichkeit vorzustellen. 
Eröffnung ist um 10.30 Uhr 
durch Bürgermeister Thomas 
Kugler. Anschließend “ndet ein 
Frühschoppen mit den Rengets-
weiler Musikanten statt. Am 
Nachmittag gibt es verschiedene 
Vorführungen und ein umfang-
reiches Kinderprogramm. AB 16 
Uhr spielt ŒKehlbach Express•. 
Gleichzeitig lädt die Bioenergie 
Pfullendorf zu einem Tag der 
offenen Tür ein. Von Otterswang 
aus besteht die Möglichkeit, 
mit der Kutsche oder mit einem 
historischen Bus dorthin und 
wieder zurück zu gelangen. Für 
Bewirtung ist in Otterswang ge-
sorgt. Alle Einnahmen des Tages 
sind für Anschaffungen für das 
neue Dorfgemeinschaftshaus 
bestimmt. 

 
 

APOTHEKEN

Donnerstag:
Apotheke Dr. Braun, 
Stockach 07771/93490
Herz-Apotheke, 
Sigmaringen 07571/747339

Freitag:
Apotheke Dr. Vetter,  
Stockach 07771/6900
Marien-Apotheke,  
Mengen 07572/1020

Samstag:
Central-Apotheke,  
Pfullendorf 07552/5212

Sonntag:
Kloster-Apotheke,  

Pfullendorf 07552/5866

Montag:
Apotheke Leopold,  
Sigmaringen 07571/13665
Bahnhof-Apotheke,  
Stockach 07771/2313

Dienstag:
Stadt-Apotheke,  
Überlingen 07551/62209
Stadt-Apotheke,  
Mengen 07572/6788
Schloss-Apotheke, 
Heiligenberg 07554/250

Mittwoch:
Antonius-Apotheke,  
Bad Saulgau 07581/7301
Rats-Apotheke,  
Salem 07553/8773

Apotheken-Notdienst“nder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/1929265 

KINDERÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/1929345

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 
0180/1929340 (nur Wochen-
ende und Feiertage)

TIERÄRZTE

Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Tierärztlicher Notdienst  
Salem 07553/8637
Kleintierklinik Ravensburg 
0751/18183
Praxis Bernauer, 
Rengetsweiler 
(altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE

Feuerwehr:
Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt:
Telefon 112

Polizei: 
Telefon 110

Krankentransport:
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf:
Telefon 07552/2502

Spitalp”ege Alten- und 
P”egeheim:
Telefon 07552/252461

Spitalp”ege Tagesp”ege:
Telefon 07552/9281545

Spitalp”ege Ambulanter 
P”egedienst:
Telefon 07552/252461

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf:
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter P”ege-
dienst: Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe:
Einsatzleitung 0172/7758681

Initiative Regenbogen … 
Glücklose Schwangerschaft:
Telefon 07552/91268  

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und Lebens- 
beratung Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

P”egestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 oder 
07572/7137372

 Angaben ohne Gewähr 

 

Hier gibt•s Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung
Donum Vitae, Sigmaringen, 
Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: täglich 
9 … 12 Uhr und mittwochs  
15 … 18 Uhr

Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung
Psychologische Beratung
Rathaus Pfullendorf, Kirchplatz 1
Terminvereinbarung: 
07571/5787
Dienstag, Mittwoch 9 -12 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
14 … 16 Uhr

Diakonisches Werk 
Pfullendorf
Melanchthonweg 3
(Bonhoeffer-Haus)
Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung mit integrierter Schuld-
nerberatung, Sozialberatung, 
Schwangerschaftskon”iktbera-
tung, Clubarbeit mit psychisch 
Kranken, Vermittlung von Mut-
ter-Kind-Kuren und Mütterkuren.
Sprechzeiten: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 9 … 12 Uhr, 
Dienstag 15 … 17 Uhr oder 
nach Vereinbarung,  
Telefon 07552/5622

Club Backhäusle
Kontaktclub für psychisch 
Kranke und seelisch Belastete. 
Treff: 14-tägig mittwochs ab 
17.30 Uhr im alten Backhaus 
beim P”egeheim. Kontakt: Juli-
ane Klaus, Telefon 07552/5622

Selbsthilfegruppe für Alko-
holabhängige u. Angehörige
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr 
im Backhäusle beim P”ege-
heim. Kontakt: Helmut Schell, 
Telefon 07552/1753, Rolf Buck, 
Telefon 07576/674 

Selbsthilfegruppe ŒAlkohol 
und Führerschein•
Treff: jeden Dienstag um 19 
Uhr im AWO-Heim (Alte Post-
gasse 1/1). Kontakt: Walter 
Schramm, Telefon 07552/7277

Suchtberatung
Außenstelle der Psychosozia-
len Beratungsstelle Sigmarin-
gen im Bonhoeffer-Haus (Me-
lanchthonweg 3), dienstags 14 
… 18 Uhr, donnerstags 8.30 … 
12 Uhr. Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07571/4188.

Psychologische Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche
Caritasverband Sigmaringen, 
Außenstelle Pfullendorf, Me-
lanchthonweg 3 (Bonhoeffer-
Haus), Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07552/408788

Caritas-Sozialdienst
Beratung bei persönlichen, 









Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. Gerne stehen Ihnen 

Herr Peter Längle und Herr Alexander Schopp für telefonische Vorab-

informationen zur Verfügung.

Für unser Unternehmen am Standort 78253 Eigeltingen suchen wir 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Radladerfahrer / stellvertr. Wiegemeister

�,�K�U���3�U�R�¿���O

�‡��Sie besitzen den Führerschein Klasse C oder CE.

�‡��Sie haben Berufserfahrung im Bereich der Maschinenwartung

und -führung.

�‡��Sie sind teamfähig und engagiert.

Schotterwerk Bihler GmbH

Großer Felsen 2

D-78253 Eigeltingen

Tel. +49 (0)77 71/879935

Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald

Telefon: (0 75 52 ) 12 12 | Überlinger Str. 1 | 88630 Pfullendorf
eMail: kontakt@sozialstation-pfullendorf.de | www.sozialstation-pfullendorf.de

> Kranken- und Altenp�  ege

> kostenlose Beratung

> Hausp� egehilfe

> Familienp� ege


